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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II : TSV Steinbergen 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

Nottmeier und Giesemann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Steinbergen am vergangenen
Freitag in der Bezirksliga Herren Gruppe 02 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Bergkrug
/TSV Hespe (SG) II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von
34:31 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Nottmeier / Bader. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Marcel Nottmeier nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klingeberg / Beimel und
Neumeister / Franke entschieden, das Klingeberg / Beimel letztendlich gewannen. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Gehre / Lieske eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nottmeier /
Bader kassierten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Leppert / Kammann und Giesemann /
Mast, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Stark im
Hintertreffen war danach Robert Gehre nach einem Zweisatzrückstand, machte Arno Neumeister
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen am Nachbartisch Lars Klingeberg
letztlich parat, um Marcel Nottmeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 3:2 hieß es
dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Hans-Jürgen Leppert und Florian Bader den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Lieske über die 1:3-Niederlage gegen Phillip
Giesemann hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Eher ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Heinrich Kammann anschließend gegen Oliver Franke. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Mast hatte Maximilian Beimel nur
im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Den Sieg von
Marcel Nottmeier konnte Robert Gehre im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es dauerte eine Weile, bis Lars Klingeberg seine 2:3-
Niederlage gegen Arno Neumeister quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Phillip Giesemann wurden dann
Hans-Jürgen Leppert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 4:8. Christian Lieske gelang es, Florian Bader im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Heinrich Kammann konnte im Spiel gegen Maximilian Mast einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Maximilian Beimel hatte gegen Oliver Franke
beim 14:12, 11:5, 11:8 wenig Schwierigkeiten. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung den Siedepunkt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten am Nachbartisch Klingeberg /
Beimel beim 2:3 gegen Nottmeier / Bader leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Damit war der
9. Punkt für den TSV Steinbergen im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen Hajen/Grohnde (SG) am 15.09.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Steinbergen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Algesdorf III am 16.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II

Doppel: Klingeberg / Beimel 1:1, Gehre / Lieske 0:1, Leppert / Kammann 0:1 
Einzel: R. Gehre 1:1, L. Klingeberg 0:2, H. Leppert 1:1, C. Lieske 1:1, H. Kammann 2:0, M. Beimel 1:
1 

 TSV Steinbergen
Doppel: Nottmeier / Bader 2:0, Neumeister / Franke 0:1, Giesemann / Mast 1:0 
Einzel: M. Nottmeier 2:0, A. Neumeister 1:1, P. Giesemann 2:0, F. Bader 0:2, M. Mast 1:1, O. Franke
0:2


